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Liebe Leser des Heimatsbriefes, 
liebe Külsheimer in der Heimat und in der Ferne,  

 
 
 
 
die ersten Monate des neuen Jahres sind bereits vorüber und ich hoffe, Sie sind alle gut und 
zuversichtlich in das neue Jahr gestartet. Auch mit dem neuen Heimatbrief, welcher übri-
gens im Jahre 1962 zum ersten Mal erschienen ist, sollen Sie wieder einen Überblick über 
Ereignisse und Veränderungen in unserer liebenswerten Gemeinde erhalten und erneut 
dürfen wir uns über positive Entwicklungen freuen. 
 
Auch in Külsheim wurde und wird das Handeln immer noch durch Covid-19 bestimmt.  
Zahlreiche Vereinsveranstaltungen, der traditionelle Große Markt, das Weinfest und vieles 
mehr mussten erneut abgesagt werden. 
 
Trotz allem konnten einige Projekte abgeschlossen und weitere auf den Weg gebracht wer-
den. Der evangelische Kindergarten konnte in den Gewerbepark umziehen und wir haben 
begonnen, die bisherige Unterkunft in der Hans-Weisbach-Straße zu sanieren. 
 
Die Fertigstellung des Dorfmittelpunktes in Eiersheim wurde mit einem Helferfest gefeiert 
und auf dem Uissigheimer Stahlberg der Aussichtsturm fertiggestellt. 
 
Die Auftragsvergabe für das neue Feuerwehrhaus Hundheim/Steinbach ist abgeschlossen. 
 
Die Baugebiete „Seeflürle“ in Külsheim, „Vorderes Lehen“ in Hundheim, „Steinwiesen“ in 
Steinbach und „Hinterm Dorf“ in Uissigheim sind erweitert und erfreuen sich guter Nach-
frage. 
 
Auf viele weitere größere und kleinere Einzelprojekte kann ich an dieser Stelle gar nicht 
eingehen. 
 
Mein Dank gilt den Verantwortlichen und Mitgliedern in den zahlreichen Vereinen und 
Gruppen unserer Stadt, die ehrenamtlich zum Gemeinwohl tätig sind.  Danke sage ich auch 
den Mitgliedern des Gemeinderates für das vertrauensvolle Miteinander. 
 
Ich wünsche Ihnen eine angenehme Zeitreise in die jüngste Vergangenheit Külsheims, wo 
immer Sie auch diesen Heimatbrief lesen, verbunden mit herzlichen Grüßen.  
 
Ein afrikanisches Sprichwort sagt: „Wenn du schnell gehen willst, geh allein. Wenn du weit 

gehen willst, geh zusammen mit anderen.“ Gehen wir also gemeinsam in die Zukunft. 
 

Ihr 
  

  

 

Thomas Schreglmann 

Bürgermeister 
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Einige Zahlen aus dem Gemeindeleben 2021 
 
 
 
 
 
 

2021 fanden folgende  

Sitzungen des Gemeinderates statt:  

 

  
öffentlich 14 

nichtöffentlich 15   
Sanierungsausschuss 1   

Aufsichtsrat Stadtwerk Külsheim GmbH 2   
Aufsichtsrat Business Area Külsheim (BAK) 1   

  

Einwohner  

 am 31.12.2021      Külsheim 3.045 
                           Hundheim 656 
                           Uissigheim 584 
                           Eiersheim 344 
                           Steinfurt 126 

                           Steinbach 524 
                           insgesamt 5.279 

  

Standesamt   

                                                          
Geburten 

 
53 

Eheschließungen 26 
Sterbefälle 56 

  

Haushalt 
Ergebnishaushalt 

 

                      Aufwendungen € 13.085.000  

                      Erträge € 13.090.000  
 

Auszahlungen aus Investitionstätigkeiten € 6.758.000    
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2021 - Das Wichtigste in Kürze 

 
 

 
 

kommunales Corona-Testzentrum nimmt Betrieb auf 
 

Corona-Schnelltest-Station in Külsheim eröffnet  
 

evangelische Pfarrerin Heike Dinse im Ruhestand  
 

evangelischer Kindergarten „Arche Noah“ in Külsheim im temporären Domizil in der „Bgm.-Kuhn-Straße 9“  
 

katholischer Kindergarten St. Elisabeth Külsheim eröffnet fünfte Gruppe  
 

vier neue Baugebiete oder Bauabschnitte („Seeflürle“ in Külsheim, „Steinwiesen IV“ in Steinbach, „Vorde-
res Lehen“ in Hundheim, „Hinterm Dorf“ in Uissigheim) an Stadt übergeben  

 
Entscheidung der Stadt für Übernahme einer Patenschaft für die erste Kompanie des Panzerbataillons 363 

in Hardheim  
 

Schlossmauer teilsaniert  
 

Aussichtsturm auf dem Uissigheimer Stahlberg fertiggestellt  
 

Ausbau der Dorfscheune und Gestaltung der neuen Dorfmitte in Eiersheim erfolgreich ausgeführt  
 

Gestaltung des neuen Dorfplatzes in Hundheim geht voran  
 

Dreifaltigkeitskapelle auf dem Stahlberg in Uissigheim im Inneren saniert  
 

Sanierung der Kapelle am „Roter Rain“ in Külsheim abgeschlossen  
 

Külsheimer Rundwanderweg LT6 „Wasser.Wein.Weite“ mit dem Qualitätssiegel „Wanderbares Deutsch-
land“ ausgezeichnet  

 
neue Wanderkarte der Gesamtstadt Külsheim vorgestellt  

 
zwei neue Strecken rund um Külsheim für Mountainbiker  

 
neue Külsheimer Weinhoheiten Weinkönigin Svea Bundschuh und Weinprinzessin Marie Grein 

 
Egon Kirschner, Träger der Bürgermedaille, wird 80 Jahre alt  

 
150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Külsheim  

 
75 Jahre VfR Uissigheim  

  
20 Jahre Nachbarschaftshilfe  
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Einige Treffpunkte - 2022 
  
 

 
 
 

 
Freitag / Samstag, 17. / 18. Juni 
1. Brückenschoppen am Schloss  

 
Samstag / Sonntag, 30. / 31. Juli 

Weinfest mit Krönung der Külsheimer Weinkönigin  
 

Donnerstag – Sonntag, 08. – 11. September  
Großer Markt in Külsheim  

 
Sonntag, 18. September  

12. Külsheimer Weinwandertag  
 

Freitag – Sonntag, 02. – 04. Dezember, sowie Freitag – Sonntag, 09. – 11. Dezember  
Weihnachtsmarkt in Külsheim  

 
 

 

 
 

Allgemeine Stadtentwicklung 
 

 
 

Das Jahr 2021 ist ebenso wie das zuvor von der weiter bestehenden Corona-Pandemie ge-
prägt. Viele Veranstaltungen können einfach nicht stattfinden und auch im Alltag ist das 
Thema stetig präsent. Lob gibt es hinsichtlich des Betriebs des kommunalen Testzentrums 
Külsheim mit viel ehrenamtlichem Engagement. 
Die Gemeindezentren haben nun allesamt kostenloses WLAN, festzustellen ist eine große Zahl 
an Beurkundungen von Kaufverträgen bezüglich des Gewerbeparks II, „Külsheim blüht“ ge-
lingt auch durch die Einsaat von Blumenwiesen. Das Hallenbad 25/12 wird im Frühjahr lange 
geschlossen, danach erfolgt der Betrieb unter Corona-Bedingungen. Der Gemeinderat schafft 
in der Verwaltung eine Stelle für EDV, weiteres Archivmaterial der Stadtverwaltung wird nach 
Bronnbach überstellt, der Auftrag zur Erstellung einer Klimaschutzkommunikation erfährt eine 
Überprüfung mit der Erkenntnis, „zehn Jahre sind gut gelaufen, hat sich auch finanziell gerech-
net“.  
In Külsheim-Stadt geschieht der Umbau des Kinder- und Vereinshauses in der „Bgm.-Kuhn-
Straße 9“ im Gewerbepark II für den evangelischen Kindergarten, der anschließend dorthin 
umzieht. Es kommt zur Auftragsvergabe zur Sanierung der Rommelstraße im zweiten Bauab-
schnitt, fertiggestellt ist die Erschließung des Baugebiets „Seeflürle I“ im dritten Bauabschnitt 
mit zwölf Bauplätzen, erledigt der Aufstellungsbeschluss zur Erweiterung des Baugebiets „See-
flürle II“, abgeschlossen der dortige Grunderwerb.  
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Zur Sanierung und zum Ausbau des evangelischen Kindergartens in der Hans-Weisbach-
Straße sind Auftragsvergaben und Baubeginn zu vermelden, im katholischen Kindergarten in 
Külsheim ist eine zusätzliche Gruppe eingerichtet. Der Glasfaserausbau geht weiter, der Be-
bauungsplan „Gewerbepark II Ost“ hat Rechtskraft, das Feuerwehrfahrzeug MTW für die Ab-
teilung Külsheim der Freiwilligen Feuerwehr ist bestellt, die Schlossmauer nach einem Ein-
bruch saniert, der Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan „Ziegelhütte“ gemacht, wei-
tere iPads für die Pater-Alois-Grimm-Schule werden angeschafft.  
In Eiersheim ist der Dorfmittelpunkt vollendet und bei einem Helferfest wurde gefeiert, das 
Gemeindezentrum hat neue Heizkörper, der Friedhof ein neues Urnenbaumfeld erhalten. In 
Steinfurt wurde ebenfalls ein Urnenbaumfeld errichtet. 
In Hundheim wird ein Zuschuss an den FC Hundheim-Steinbach für eine Begegnungsstätte 
gewährt, die Fertigstellung des Dorfplatzes nahezu abgeschlossen, die Erschließung des Bau-
gebietes „Vorderes Lehen“ im dritten Bauabschnitt ist in trockenen Tüchern, die Vergabe des 
Auftrags der Ingenieur-Leistungen zur Sanierung der Kläranlage erfolgt.  
In Steinbach ist die Auftragsvergabe für das Feuerwehrhaus Hundheim-Steinbach in Modul-
bauweise erledigt, das Neubaugebiet „Steinwiesen IV“ mit fünf Bauplätzen fertig erschlos-
sen, die Damen-WC-Anlage im Gemeindezentrum saniert, ein Urnenbaumfeld geplant. In-
nerhalb des Bebauungsplans „Solarpark Gickelfeld“ haben beide Bauherren Baugenehmi-
gungen beim Landratsamt erwirkt.  
In Uissigheim erfolgt in der Froschgasse der Abbruch auf einem Grundstück, das zum Umbau 
weiterverkauft wird. Die Arbeiten für den Aussichtsturm und die Wetterschutzhütte auf dem 
Stahlberg sind ausgeführt, die Erschließung des Baugebiets „Hinterm Dorf“, dritter Bauab-
schnitt, bringt neun neue Bauplätze, die Auftragsvergabe für die Ingenieur-Leistungen zur 
Sanierung der Kläranlage ist geschehen. Bei den Planungen zur Stahlberghalle ist entschie-
den, dass es eine Sanierung geben wird und keinen Neubau.  
Für das Jahr 2022 sind Rekord-Investitionen angedacht. Die Sanierung des evangelischen 
Kindergartens und der Umbau des Pfarrhauses daneben sollen mit Hochdruck laufen, der 
Bau des Feuerwehrgerätehauses Hundheim/Steinbach mit dem 08. September 2022 abge-
schlossen sein. Bei der Generalsanierung der Stahlberghalle in Uissigheim stehen Förderan-
träge und Bauantrag an, kalkuliert wird mit Kosten von 2,5 Millionen Euro. Gerechnet wird 
mit der Fertigstellung der Begegnungsstätte des Sportheims beim FC Hundheim/Steinbach.  
Für das Konzept der Pater-Alois-Grimm-Schule „ein iPad für jeden Schüler ab Klasse 7“ sind 
entsprechende Anschaffungen vorgesehen, gemeinsam mit dem Landkreis wird weiterer 
Glasfaserausbau betrieben. Sanierungen im Stadtkern, in Hundheim und in der ehemaligen 
Kaserne werden fortgeführt, die Sanierung der Rommelstraße in Külsheim wird ab dem Früh-
jahr fortgesetzt.  
Am Areal am Steinbacher Weg in Külsheim sollen beim Bebauungsplan „Seeflürle II“ etwa 40 
Bauplätze entstehen, im Bereich „Ziegelhütte“ am Pflegeheim „Haus St. Anna“ seniorenge-
rechtes Wohnen möglich gemacht, die Sanierung der Straße „Am E-Werk“ angegangen wer-
den.  
Die Stadt Külsheim will für die Feuerwehr Külsheim ein Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug 
20 und einen Mannschaftstransportwagen übergeben, die Patenschaft für die erste Kompa-
nie des Panzerbataillons 363 (in Hardheim) unterzeichnen. Der Baubeginn für die Straßen-
meisterei Külsheim soll im Frühjahr erfolgen, bei der Sanierung eines weiteren Unterkunfts-
gebäudes im urbanen Gebiet können 21 Wohnungen entstehen.  
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Beim Haushaltsvolumen 2022 sind für den Ergebnishaushalt 13,633 Millionen Euro geplant, 
für Investitionen 8,254 Millionen Euro. Der Entwurf sieht erstmals seit zehn Jahren wieder 
eine Neuverschuldung vor, diesmal in Höhe von 630.000 Euro.  
Bürgermeister Thomas Schreglmann sieht für das Jahr 2022 angesichts der vielen Projekte 
viel Arbeit. Die Stadt Külsheim müsse sich „keine Gedanken machen, wohin mit unserem 
Geld“. Insgesamt gelte, „wir sehen positiv nach vorne“.  
 
 
 
 

 
 

 Das Jahr 2021 im Lauf der Monate 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
Die erste Corona-Schutzimpfung innerhalb der 
Gesamtstadt Külsheim gibt es in der vollstationä-
ren Senioreneinrichtung „Haus St. Anna“. 31 Be-
wohner und 22 Mitarbeiter werden geimpft.  

 
 

 
 
 
 
Der Külsheimer Rundwanderweg LT6  
„Wasser.Wein.Weite“ wird bereits zum zwei-
ten Male mit dem Qualitätssiegel „Wanderba-
res Deutschland“ ausgezeichnet. 
 
 

 
 

 
 
In der ersten Sitzung des Gemeinderates im Jahre 2021 wird im Ergebnishaushalt ein Über-
schuss von rund 650.000 Euro angekündigt, geplant sind Rekordinvestitionen in Höhe von 
über 6,7 Millionen Euro. 

JANUAR 
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Die gut 150 Jahre alte Dreifaltigkeitskapelle 
auf dem Stahlberg in Uissigheim, für die Ein-
heimischen bedeutsamer Bestandteil des 
örtlichen Lebens, wird im Inneren saniert.  

 
 

 
  

Das Gremium stimmt den Entwürfen der Bebauungspläne Gewerbepark II West bezie-
hungsweise Ost mehrheitlich zu. 
 
 

 
Die Gestaltung des neuen Dorfplatzes in 
Hundheim geht beständig voran. Auf dem Ge-
lände des vormaligen Kindergartens arbeitet 
die Dorfgemeinschaft aktiv an einem in-
nerörtlichen Treffpunkt. 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Die Pater-Alois-Grimm-Schule Külsheim gewinnt 
beim Schulwettbewerb „Bildungspartnerschaften 
digital“ ein Preisgeld in Höhe von 5.000 Euro zur 
Realisierung der Projektidee. 

 
 

 
 

 
 
Die Vorstellung eines Einzelhandelskonzeptes bringt zutage, entwicklungsperspektivisch sol-
le verstärkt ein Augenmerk auf eine Weiterentwicklung des Ortskerns als Wohnfunktion ge-
richtet werden.  
 

Der Gemeinderat entscheidet einstimmig, die Übernahme einer Patenschaft für die erste Kom-
panie des Panzerbataillons 363 in Hardheim durch die Stadt Külsheim zu beantragen.  
 

FEBRUAR 
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Fastnacht findet wegen Corona nicht statt. Einige närrische Gedanken werden dennoch re-
gelkonform umgesetzt. So gibt es in Külsheim einen prächtigen Umzug mit Playmobil-
Figuren, Orden in Uissigheim und Külsheim sowie einen spontanen kleinen Umzug in Stein-
bach.  
 
 
 
 
 

Der Hundheimer Bruno Bischof spurt für die                
Brettl-Freunde eine Loipe rund um Hundheim.       
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Der Gemeinderat beauftragt eine Ergänzungsstudie für die Kläranlagen in Hundheim und in Uissigheim.  
 
 

 
 
Das kommunale Corona-
Testzentrum in Külsheim 
beginnt am 16. März sei-
nen Betrieb in der Fest-
halle der Brunnenstadt. 
Getestet werden bis zum 
10. Juli insgesamt 2286 
Personen.  
 

 
 
 
 

 
 
Bei der Landtagswahl in Baden-Württemberg sind im „Wahl-
kreis 23 Main-Tauber“ die Külsheimer Anton Mattmüller (für 
die SPD) und Stefan Grimm (für die Freien Wähler) Direkt-
kandidaten.  
 
 

 
 

 
 
 
 
 

Eine neue Statue, welche die Heilige Sr. Te-
resia Benedicta vom Kreuz (Edith Stein) zeigt, 
wird den Gläubigen in einer Heiligen Messe in 
der Pfarrkirche St. Martin vorgestellt. Die Sta-
tue wird im Mai in der Katharinenkapelle auf 
einem Sockel befestigt.  

 
 
 

 

MÄRZ 
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In einer Gemeinderatsitzung wird bekannt, dass der Sendemast Hundheim/Steinbach künftig für 
5G genutzt wird.  

 
 

 
 
 

An der Schlossmauer sind an der Westseite gro-
ße Steinblöcke herausgebrochen. Der Gemein-
derat beschließt eine entsprechende Sicherung 
und Sanierung.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Ortschaftsrat Uissigheim nimmt in einer öffentlichen Sitzung den geplanten Bau eines 
Sendemastes im Distrikt Hard auf Gemarkung Uissigheim mit 3:1-Stimmen zustimmend zur 
Kenntnis.  
 
 
Der Obst-, Garten- und 
Kulturverein Uissigheim 
stellt nach vorheriger 
vielfältiger Unterstüt-
zung aus der Ortschaft 
an der Mariengrotte 
vier neue Bänke zum 
Verweilen auf. 
 

Der Külsheimer Egon Kirschner wird 80 Jahre. Er ist be-
kannt für Jahrzehnte langes und vielfältiges Engagement, 
für fünf Wahlperioden als Gemeinderat der Stadt Küls-
heim von 1984 bis 2009, für zehn Jahre als stellvertreten-
der Bürgermeister von 1999 bis 2009. Die Stadt Külsheim 
verlieh ihm im März 2017 die seltene Bürgermedaille. 

APRIL 
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Koordinatorin Heike Obst gibt dem Gemeinderat einen umfassenden Überblick zu den ge-
leisteten Veranstaltungen und Aktivitäten des Bürgernetzwerkes.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Ortsgruppe Steinbach der Katholischen Frauenge-
meinschaft Deutschlands spendet Geld für die Restau-
ration der Figuren der Mutter Gottes und der hl. Ber-
nadette in der Grotte am Steinbacher Friedhof.  
 
 
 
 

 
 
 
 
Auf dem Dorfplatz in Steinbach gelingt als 
private Initiative eine Tauschbörse für Ge-
müsepflanzen.  
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

Die erste Packstation für DHL-
Pakete in Külsheim befindet 
sich in der „Prinz-Eugen-Str. 1“  
(beim Rewe-Markt). 

Der Gemeinderat beschließt den Auftrag zur Lieferung eines 
Mannschaftstransportwagens für die Feuerwehr Külsheim. 
 
 

MAI 
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Die NABU-Gruppe in Külsheim stellt im 
örtlichen Rewe-Markt mit Erfolg eine 
Handy-Sammelbox auf.  

 
 
 
 
 

 
 
 
Der gut 50 Jahre alte Glockenturm nahe der mehr 
als 250 Jahre alten Waldkapelle im „Schönert“ in 
Külsheim wird durch einen neuen ersetzt.  
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
  
In einer Sitzung des Gemeinderates wird zur Möglichkeit eines innerörtlichen Glasfaser-
Netzausbaus durch „BBV Deutschland“ informiert.  
Das Gremium entscheidet, die Planung von weiteren Zugangspunkten für öffentliches Inter-
net in und an städtischen Gebäuden in die Tat umzusetzen.  

 
 
 
Der Gemeinderat vergibt die Architekten- und  
Planungsleistungen bei der Erweiterung des Kinder-
gartengebäudes in der „Bgm.-Kuhn-Straße 9“ sowie 
die Ingenieurleistungen zum Ausbau der Rommelstra-
ße und zur Erneuerung der Kanalisation im zweiten  
Bauabschnitt. 
 

Unter dem Motto „Wandern, träumen, entdecken, genießen und 
sich in Natur und bei Wanderfreunden wiederfinden“ wird eine 
neue Wanderkarte der Gesamtstadt Külsheim vorgestellt.  
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Der evangelische Kindergarten „Arche Noah“ in 
Külsheim zieht in sein temporäres Domizil in der 
„Bgm.-Kuhn-Straße 9“ ein.  
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

  Der VfR Uissigheim feiert sein Jubiläum „75 Jahre“ mit einer „75-Jahr-Rallye“. 
 

 
 

 
Der neue Aussichtsturm auf dem Uis-
sigheimer Stahlberg bekommt sein 
Dach aufgesetzt. Bürger der Ortschaft 
packen bei der Gestaltung der 
Schutzhütte kräftig mit an.  
 
 
 

 
 
 

 
Der Külsheimer Alfred Bauch hält im Rah-
men von „1700 Jahre jüdisches Leben in 
Deutschland“ einen halbstündigen Vortrag 
im Schlossinnenhof und führt danach zu 
noch sichtbaren Zeichen vormaligen jüdi-
schen Lebens in Külsheim.  

 
 
 
 
 

 
Die Jugendmusikschule Külsheim kehrt zum Präsenzunterricht in kleinen Gruppen zurück.  
 
 

JUNI 
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Der Gemeinderat entscheidet zu den Auftragsvergaben bei der Sanierung und der Erweite-
rung der evangelischen Kindertagesstätte in Külsheim.  
 
 
 

Im „Feuchtbiotop Hundheim“ verenden Fische auf Grund 
von Sauerstoffmangel. Sofortige Maßnahmen der Freiwilli-
gen Feuerwehr bringen Sauerstoff in das Gewässer ein, die 
Lage entspannt sich.  

 
 
 
 

 
Das Külsheimer Hallenbad öffnet wieder. Es war ab 
Anfang November des Vorjahres coronabedingt ge-
schlossen. Nun wird auf die Sommerferien verzichtet. 
Es gibt eine weitere Schließung vor Weihnachten 
2021 mit der Wiedereröffnung Mitte Januar 2022. 
 

 
 
Die „Burgkurzweyl zu Cullesheym“ wird für 2022 abgesagt. Dies ist die gemeinsame Ent-
scheidung der Vertreter des leitenden Gremiums der „Vereinsgemeinschaft Burgkurzweyl zu 
Cullesheym“ und führender Vertreter der Verwaltung der Stadt Külsheim.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Fuhrpark des Kindergartens St. Elisabeth Uissigheim wird großzügig erneuert. Der Förderverein des 
Kindergartens bestellt aus dem Erlös von Schrottsammlungen für 1.300 Euro neue Fahrzeuge. 
 
 
 

 
 

 
 
 

 

Diakon Manfred Nenno aus Külsheim wird 70 Jahre.  
 
 

JULI 
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Die C-Junioren der Jugendspielgemeinschaft Hundheim-Steinbach / Küls-
heim / Uissigheim gewinnen den Fußball-Kreispokal, die Jugendspielge-
meinschaft Uissigheim / Külsheim / Reicholzheim den bei den B-Junioren.  

 
 
 

Der vom Gemeinderat beschlossene Abbruch eines Wohnhauses und der Teilabbruch des 
angebauten Wirtschaftsgebäudes in der Froschgasse in Uissigheim ist für die Dorfentwick-
lung eine gute Sache.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Külsheimer Hubert Geiger ist gestor-
ben. Er hat die Bürgerehrennadel im Jahr 
2004 erhalten.  

 
 
 

 
 
Das 17. Külsheimer „12-Stunden-MTB-Rennen“ des FC Külsheim und 
des „Fördervereins 2003 des FC Külsheim“ gelingt diesmal als virtuelle 
und gleichzeitig individuelle Veranstaltung.  
 
 
 
 
 

Der Gemeinderat beschließt, die Arbeiten für den Ausbau der Rommelstraße in Külsheim im zweiten 
Bauabschnitt zu vergeben. Die Arbeiten sollen im Frühjahr 2022 beginnen.  
Die Ehrung verdienter Blutspender zeigt auf, dass Brigitte Hörner (Eiersheim) und Julia Schindler 
(Külsheim) jeweils bereits 50 Mal „Ja, ich will helfen“ umgesetzt haben. 

 
 

 
 
Polizeikommissar René Hilf, der die Leitung 
des Polizeipostens Külsheim am 1. Dezem-
ber 2020 übernommen hat, erhält die ent-
sprechende Urkunde.  

 

Das Gremium entscheidet einstimmig, dass der „Große Markt 2021“ 
auf Grund der Einschränkungen der Corona-Pandemie abgesagt wird.  
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Roland Reichel ist verstorben. Er war Küls-
heimer Stadtbaumeister von 1978 bis 2008.  

 
 
 
 
 
 

Die Entlassfeiern für die neunten und zehnten Klassen der Pater-Alois-Grimm-Schule Külsheim finden 
nacheinander im gebotenen zeitlichen Abstand statt.  

 
 63 Jugendliche erhalten ihre Zeugnisse.  

 
 

 
 

 
 
 
Die Külsheimer Winzer machen eine Wein-
probe in der Festhalle. Der Erlös wird auf 
1.000 Euro aufgestockt und kommt den von 
der Hochwasserkatastrophe im Ahrtal be-
troffenen Weingütern unter dem Motto 
„Winzer helfen Winzern“ zugute.  
 
 
 
 

 
 
Die neuen Külsheimer Weinhoheiten werden gekrönt,  
Weinkönigin Svea Bundschuh und  
Weinprinzessin Marie Grein.  
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Das Külsheimer Ferienprogramm bietet, trotz der schwierigen Zeiten, ein attraktives Pro-
gramm für Kinder und Jugendliche. Angebote machen die Stadt Külsheim, der Radsportver-
ein „Vorwärts" Külsheim, die Abteilung Tischtennis des FC Külsheim, der Boule-Club Küls-
heim, die Jugendabteilung der Feuerwehr Külsheim, die Jugendabteilung 
der DLRG Külsheim, der Tennis-Club Külsheim, die Jugendabteilung des 
FC Külsheim sowie die Tauchfreunde Taubertal.  
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

AUGUST 

Der Ur-Steinbacher Bernhard Blank feiert seinen 80. 
Geburtstag. Er war Gemeinderat der seiner Zeit selb-
ständigen Gemeinde Steinbach ab 1971 bis zur Ein-
gemeindung seines Heimatortes in die Gesamtstadt 
Külsheim Ende Dezember 1974 und Gemeinderat der 
Gesamtstadt Külsheim ab Anfang Januar 1975 bis 
1999.  
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Für den „Wohnpark Cullesheim“ erfolgt der offizielle Spatenstich. Bis Ende 2022 sollen 17 
Wohneinheiten bezugsfertig sein.  
 

 
 
 
 
Der Aussichtsturm auf dem 
Uissigheimer Stahlberg 
kann nach der bautechni-
schen Abnahme besucht, 
der herrliche Rundblick 
genossen werden.  
 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
Für Mountainbiker entstehen 
rund um Külsheim zwei Strecken. 
Zugange sind die Stadt Küls-
heim, der örtliche Radsport-
verein, der FC Hund-
heim/Steinbach, die Pater-
Alois-Grimm-Schule sowie 
weitere engagierte Bürger. 

 
 

 
 

Der Boule-Club Külsheim spendet für die Opfer der Hochwasserkatastrophe in 
der Weinbaugemeinde Dernau den Betrag von 1.000 Euro.  
 
 

Der FC Külsheim übergibt der Stadt Külsheim eine Spende in Höhe von 1.000 Euro zur 
Weiterleitung an die Opfer der Hochwasserkatastrophe in Dernau. 
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Pfarrerin Heike Dinse wird bei einem 
Gottesdienst im evangelischen Ge-
meindezentrum in Külsheim in den 
Ruhestand verabschiedet. Sie war hier 
Pfarrerin ab Mitte November 2000. 

 
 
 
 
 

 
Für den „Tag des offenen Denkmals" ent-
steht im Rittersaal im Schloss Külsheim die 
Ausstellung „Sein & Schein – in Geschichte, 
Architektur und Denkmalpflege“.  
 

Roswitha Bausback, Hubert Bausback und  
Michael Zorn vom Arbeitskreis „Museum  
Külsheimer Höhe" sowie Gisela Trunk als  
Photographin sind verantwortlich. 
 
 
 
 
 
 
 

Eine weitere Gruppe des katholi-
schen Kindergartens St. Elisabeth 
Külsheim, es ist die fünfte, findet 
im Schwesternhaus Unterschlupf.  

Beim VfR Uissigheim ist Andreas Walz neuer „Vorsitzender Sport“.  
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In Eiersheim haben über 80 ehrenamtlich 
engagierte Helfer in 6.600 Arbeitsstunden 
beim Ausbau der Dorfscheune und der Ge-
staltung der neuen Dorfmitte Hand ange-
legt und miteinander einen wunderschö-
nen Treffpunkt geschaffen. Ein Helferfest 
gilt als Anerkennung für alle Mitstreiter. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Die Sanierung der Kapelle am „Roten Rain“ in 
Külsheim ist abgeschlossen. Ein Gottesdienst 
vor Ort ist Dank für alles, was über Monate 
mit Hilfe vieler Freiwilliger geschehen ist. 
Man trifft sich anschließend bei einem  
Empfang rund um die Kapelle.  
 
 
 
 

 
Das Biotop in Hundheim und die Waldkapelle in Külsheim bekommen neue Sitzgarnituren, 
eine sechste Bank steht am Feuerwehrgerätehaus in Külsheim.  
 
 
 
 
 
 

SEPTEMBER 
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Die „Schlepperfreunde Külsheim“ machen 
zu einer Zeit, in der ansonsten der „Große 
Markt“ mit einem Festumzug begonnen 
wird, eine mehr oder weniger spontane 
Fahrt über die übliche Strecke des Umzugs.  
 
 
 
 
 

 
Nicole Razavi, baden-württembergische Ministerin für Lan-
desentwicklung und Wohnen, weilt zusammen mit Regie-
rungspräsident Wolfgang Reimer und einer Reihe von Fach-
leuten vom Landesamt für Denkmalpflege an der „Oberen 
Mühle“ am Amorsbach in Külsheim. Das Kulturdenkmal 
wird auf private Initiative hin saniert.  
 
 

 
 

 
 
 
 

Der Gemeinderat entscheidet, dass die Stadt Külsheim alle Stromtarife auf Öko-Strom umstellt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Külsheimer Lorenz Adelmann („Holzbau Adelmann“, Külsheim) ist bei den Zimmerern 
Innungssieger der Kreishandwerkerschaft Main-Tauber-Kreis. Der Innungssieger im Beruf 
Schreiner/Tischler hat im Ausbildungsbetrieb „Schreinerei Michael Adelmann“ (Külsheim)  
gelernt.  
 

Der Kleinkaliber-Schützenverein Külsheim richtet einen IPSC-
Wettkampf aus und gibt den Erlös von 565 Euro als Spenden-
betrag für die Opfer der Katastrophe im Ahrtal weiter.  
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Der so genannte „Saurierstein“ in 
Külsheim, bereits seit fast drei Jahr-
zehnten an der Bronnbacher Straße 
aufgestellt, wird Objekt einer wis-
senschaftlichen Untersuchung. Die 
genaue Bestimmung der Spuren des 
Chirotheriums wird in Angriff ge-
nommen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Das Stadion im Gewerbepark II in Külsheim 
ist Austragungsort für die Staffelmeister-
schaften des Leichtathletikkreises Tauber-
Odenwald. Insgesamt sind mehr als 100 
Leichtathleten bei den verschiedenen Staf-
felläufen unterwegs. Ausrichter ist die 
Leichtathletikabteilung des FC Külsheim.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Im Rahmen der Wintervortragsreihe der Stadt Küls-
heim referiert der Külsheimer Heimatforscher Hans-
Peter Wagner in der Festhalle zum Thema „Külsheims 
öffentliche Brunnen anno 1880“, nutzt dabei Auf-
zeichnungen aus der „Spiesberger-Chronik“.  
Gut einen Monat später trägt der Heimatforscher im 
Alten Rathaus in Külsheim vor zu „… als Oma und Opa 
noch ganz jung waren … Was 1971 über Külsheim in 
der Zeitung stand“.  
 

In Steinbach sind weitere Gebäude mit Schildern versehen, 
welche individuelle Familien- und Ortsgeschichte aufzeigen. 
 

Bei der Bundestagswahl ist Stefan Grimm (Külsheim) Direktkandidat für 
die Freien Wähler im „Wahlkreis Odenwald-Tauber“.  
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Der Külsheimer Rundwanderweg LT6  
„Wasser.Wein.Weite“ ist in einer Buch-
veröffentlichung unter den 25 Top-
Wanderwegen in Baden-Württemberg 
gelistet.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nach Ende der jeweiligen Erschließungsarbei-
ten werden vier neue Baugebiete oder Bau-
abschnitte an die Stadt übergeben. Zu ver-
zeichnen sind zwölf Bauplätze im dritten 
Bauabschnitt im Neubaugebiet „Seeflürle“ in 
Külsheim, fünf Bauplätze im Neubaugebiet 
„Steinwiesen IV“ in Steinbach, sechs Bauplät-
ze im dritten Bauabschnitt im Neubaugebiet 
„Vorderes Lehen“ in Hundheim sowie acht 
Bauplätze im zweiten Bauabschnitt des Neu-
baugebiets „Hinterm Dorf“ in Uissigheim.  
 

 
 
 
 
Am Aussichtsturm auf dem 
Stahlberg in Uissigheim erfolgt 
die offizielle Übergabe der 
„Leader“-Plakette.  
 

Der Gemeinderat nimmt den Finanzbericht zustimmend zur Kenntnis, 
vergibt den Auftrag zur Erstellung einer Klimaschutzbroschüre und be-
schließt den Bebauungsplan „Ziegelhütte“.  
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57 Teilnehmer machen in der Turn-
halle der Pater-Alois-Grimm-Schule 
mit bei den Ortsentscheiden der  
„mini-Meisterschaften“ im Tischten-
nis. Die Schule und die Abteilung 
Tischtennis des FC Külsheim richten 
die Wettbewerbe gemeinsam aus.  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

Der Förderverein der evangelischen 
Kindertagesstätte „Arche Noah“ 
übergibt vier Fahrzeuge für den Au-
ßenspielbereich.  

 
 
 
 
 
 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Külsheim hat ein be-
sonderes Jubiläum, sie wurde 150 Jahre zuvor 
gegründet. Offizielle Feierlichkeiten müssen 
coronabedingt ausbleiben.  

 
 
 
 

Es wird bekannt gegeben, dass der Külsheimer Weihnachtsmarkt 2021 
auf Grund der Entwicklungen beim Thema „Corona“ abgesagt ist.  
 

NOVEMBER 
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Der Gemeinderat beschließt, dass die Stadt Külsheim eine Fläche im Gewann Kirchenberg 
auf Gemarkung Eiersheim zur Errichtung eines Mobilfunkmastes zur Verfügung stellt.  
Die Zahlen zur betriebswirtschaftlichen und zur haushaltstechnischen Seite im städtischen 
Wald erwecken Freude.  
 

 
 
 
 
                Bei der erneuten Baumpflanzaktion im  

Hochzeitswald der Stadt Külsheim sind 33 
jung vermählte Ehepaare vor Ort. Die Stadt 
stellt robuste Stieleichen zur Verfügung.  

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
 
Zum Volkstrauertag kommen Menschen an   
allen örtlichen Ehrenmalen zusammen.  
 
 
 
 
 
 
 
 

Verantwortliche machen sich hinsichtlich der Sa-
nierung des evangelischen Kindergartens „Arche 
Noah" in Külsheim mitsamt dessen Erweiterung 
im ehemaligen Pfarrhaus ein Bild der Situation  
vor Ort. Das Projekt ist im Zeitplan.  

 

Der Deutsche Tourismusverband 
zeichnet Ferienwohnungen bei  
Ulrike Walter in Uissigheim mit vier 
Sternen aus.  
 

Der Landgasthof „Grüner Baum“ in Steinfurt erhält zum fünften Mal in Folge das Qualitäts-
siegel „Taubertal – Kulinarisch erleben“ des Tourismusverbandes „Liebliches Taubertal“.  
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Külsheim und die Fastnachtsgesellschaft Külsheimer  
„Brunnenputzer“ haben ein neues Prinzenpaar.  
Bei der Proklamation am Narrenbrunnen werden  
Prinzessin Anna I. „die den Äskulapstab schwingt“ und  
Prinz Stephan III. „die Schrankwand vom FC“ gekürt,  
im bürgerlichen Leben Ehepaar Ballweg.  
 
 

 
 
 
 

Die Külsheimer Winzer übernehmen diesmal das 
Binden des großen Adventskranzes mit echtem 
Tannengrün für den Rathausbrunnen. 

 
 
 

 
 
Zum Entzünden der ersten Kerze des Adventskranzes 
auf dem Rathausbrunnen im Zentrum der Brunnen-
stadt spricht Pfarrer Joachim Seraphin Gebete, bittet 
um den Segen für den Kranz und die Kerzen. Kurz  
danach leuchten das erste Licht und der Stern oben  
auf dem Brunnen auf. 
 
 

 
Einer der Bauanträge einer Gemeinderatssitzung bezieht sich auf die Umnutzung eines ehemaligen 
Kasernen-Schulungsgebäudes zu einem Hausarztzentrum. 
Auftragsvergaben bezüglich des Neubaus des Feuerwehrhauses Hundheim-Steinbach erfolgen 
einstimmig. 

 
   
 
Das Stadtwerk Külsheim überlässt der Stadt 
Külsheim eine Weihnachtsspende in Höhe von 
2.500 Euro. Im Zentrum der Brunnenstadt wird 
direkt neben der Katharinenkapelle eine Rad-
servicestation installiert.  

Neuer Vorsitzender der Ortsgruppe Külsheim des Vereins für Schäferhunde ist Waldemar 
Roßwinkel. Dessen Vorgänger Klaus Schukraft wird zum Ehrenvorsitzenden ernannt. 
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Es gibt in allen Gemeindezentren im gesamten Stadtgebiet von Külsheim und 
auch an manch anderen Standorten freies WLAN.  
 

 
 
 
 
In der Nähe des Bike-Parks des FC Hundheim/Steinbach im Sport-
gelände des Vereins erfolgt die Übergabe einer Fahrrad-
Reparatur-Station, gemeinsam finanziert von der Stadt Külsheim 
und der „Business Area Külsheim“.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Die vom St.-Elisabeth-Verein Külsheim für das gesamte Stadt-
gebiet koordinierte Nachbarschaftshilfe besteht seit 20 Jahren.  
Derzeit betreuen 30 ehrenamtliche Mitarbeiter insgesamt 57 
Haushalte. Der eingerichtete Fahrdienst gilt als Teil der  
Nachbarschaftshilfe.  
 
 

 
 
 
Am dritten Advent feiert die Pfarrgemeinde  
St. Laurentius Uissigheim eine besondere Andacht 
in der örtlichen Kirche. Zu hören sind Worte und  
Gebete von Pfarrer Joachim Seraphin, Texte von  
Edda Behringer-Roßwinkel und Blockflötenspiel  
von Freia Behringer-Hoffmann und Tina Zaß.  
 
 

DEZEMBER 

Der Verkauf der Immobilie und des Grundstücks bezüglich des künftigen 
Hausarztzentrums in der Prinz-Eugen-Straße in Külsheim wird beurkundet.  
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Der Musikverein Hundheim hat mit Antonia Amend, Sebastian Ballweg, Marco Bischof und Anna Lena 
Bischof ein neues Vorstandsteam in der Nachfolge des vorherigen Vorsitzenden Ralf Ballweg.  

 

 
 
 
Der Schwimmbad-Förderverein Külsheim übergibt der 
Stadt Külsheim eine Spende in Höhe von 10.000 Euro zum 
Erhalt des Hallenbads 25/12.  
 
 
 

 
Eine neue Corona-Schnelltest-Station eröffnet in der Prinz-
Eugen-Straße in Külsheim. Auf Wunsch können auch  
kostenpflichtige PCR-Tests angeboten werden.  
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Der Gemeinderat entscheidet, die Schmutzwassergebühr für die Jahre 2022 und 2023 
von bisher 2,72 Euro je Kubikmeter auf nunmehr 3,44 Euro je Kubikmeter festzusetzen.  
Das Gremium stimmt dem Neubau der Straßenmeisterei Külsheim mit Funktionsgebäu-
de, Streugutlagerhalle einschließlich Soleerzeugung und Streugutsilo, Betriebshofflächen 
und Retentionsbecken in der Boschstraße auf Gemarkung Külsheim einstimmig zu.  
Bauherr ist der Main-Tauber-Kreis.  
 

 
 
Jannis Würzberger, elfjähriges  
Tischtennistalent des  
FC Külsheim, wird zum  
Jahr 2022 offizielles Mitglied  
des Landeskaders  
Baden-Württemberg.  
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